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Kick trifft Pädagogik beim Fußballfest gegen
Rassismus

Am Anfang standen sich die gewohnten 

Gruppen gegenüber. Menschen aus 

Syrien, Guinea oder Eritrea bildeten 

Mannschaften nach ihrer Herkunft, 

andere Teilnehmer fanden sich in 

Teams ihrer Unterkunft entsprechend 

wieder. „Das haben wir aber schnell 

geändert. Wir wollen heute schließlich 

zeigen, wie verbindend Sport und 

insbesondere der Fußball sein kann“, 

stellte Benjamin Bödecker vom 

Fanprojekt Bochum am Rande der 

Spiele klar.

Damit ging das Konzept dann auch auf. Die Arbeiterwohlfahrt Ruhr-Mitte hatte in den

Internationalen Wochen gegen Rassismus zum Fußball- und Familienfest „Copa United –

Heimspiel für alle“ ins IFAK- Stadtteilzentrum „e57“ geladen, das Motto sollte Programm werden.

Das Jugendwerk der AWO Bochum öffnete sein Spielmobil, der AWO-Kreisverband lieferte

Informationen rund ums Ehrenamt und sorgte für die Verpflegung. TuS Kaltehardt spendierte

Ausstattungen, vom Trikot bis zu Torwarthandschuhen.

Turnbeutel und Medaillen zur Erinnerung

Rund 100 Teilnehmer unter und über 16 Jahren, nicht wenige davon aus den AWO-

Flüchtlingsunterkünften in Bochum und Herne, traten auf zwei Fußballfeldern betreut vom

Fanprojekt Bochum gegen den Ball. Gerade auf dem Streetsoccercourt, wo die Kleineren auf

Torejagd gingen, traf Kick auf Pädagogik. „Das Gute daran: Die Kinder merken oftmals gar nicht,

dass das Fußballspielen einen ernsthaften Hintergrund haben kann, wenn sich unterschiedliche

Kulturen vermischen und Grenzen überwunden werden. Zudem legt das Fanprojekt sehr viel Wert

auf ,Fair Play‘ und einen respektvollen Umgang miteinander. Die Kinder lernen also spielerisch



hinzu“, betonte AWO-Bereichsleiter Marc Schaaf.

Zur Erinnerung gab es für alle Akteure einen Turnbeutel ebenso wie Medaillen. Abseits des

runden Leders kamen Teilnehmer, Besucher und Veranstalter miteinander ins Gespräch. So

konnte die AWO Ruhr-Mitte auch in diesem Jahr wieder ein Zeichen setzen gegen

Fremdenfeindlichkeit und Ausgrenzung.
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